
Was muten wir dem Sozialsystem noch alles zu? 
 
Mit dem revidierten Ausländer- und Asylgesetz, über das wir am 24. September 
abstimmen, werden klare Verbesserungen erreicht. Es sorgt für griffigere Instrumente 
zur Bekämpfung der Zuwanderung zu unserem Sozialsystem und unterbindet den 
weit verbreiteten Missbrauch. Gleichzeitig wird die Asyltradition gewahrt. Echte 
Flüchtlinge brauchen sich vor diesem Gesetz nicht zu fürchten – unechte hingegen 
schon! Wer bei dieser Abstimmung nein sagt, fördert den Missbrauch. Sagen Sie 
deshalb am 24. September 2x JA. 


